
Das Koordinationsteam v.l .n.r . :  Sonja Mindermann von der Verwaltung, 

Dagmar Barzen aus dem Ehrenamt, Bürgermeister Marcus Heintel 

und Heinz Butzen aus dem Ehrenamt
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Durch eine Spendenaktion

unterstützt fand ein Hofkonzert am

Ida-Becker-Haus statt. 
s o r o p t i m i s t e n - i n i t i a t i v e  t r a b e n - t r a r b a c h  
o r g a n i s i e r t  h o f k o n z e r t

Die kleine Fußgängerbrücke über dem Demischbach

ist erneuert worden. Mitgemacht haben Freiwillige, die

handwerklich geschickt sind und mit angepackt

haben. Jede und jeder konnte helfen.

B r ü c k e n b a u e r  i n  D i e f e n b a c h  
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R e s t a u r i e r u n g  d e s  B r u n n e n s  d u r c h  d i e  K I W I s
( K i n d e r w i n g e r t - K i n d e r )  a m  w e i h e r t o r - p l a t z  i n
t r a b e n - t r a r b a c h

Der Brunnen am Weihertor-Platz ist durch die

Kinder der KiWi  (Kinderwingertgruppe),

deren Eltern und Initiatoren verschönert

worden. Fachliche Unterstützung bzw.

Restauration wurde durch die

Bildhauermeister Uli Wendhut sowie Moritz

Wendhut durchgeführt.

E i n e  B o u l e a n l a g e  f ü r  S t a r k e n b u r g

Auf dem ehemaligen Schulturnplatz entstand

eine Bouleanlage. Die letzten Arbeiten

wurden erledigt. So wurde der Platz auf

Vordermann gebracht und die große

Felstreppe gereinigt. 
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Das Kapellchen am Ortseingang  ist gestrichen

worden. Kinder und Erwachsene haben die

Geräte am Spielplatz gereinigt und neu

gestrichen. Auch das Dach der Infotafel wurde

repariert und die Tornetze am Bolzplatz wurden

erneuert.

W i r  k ü m m e r n  u n s  

d i e  D o r f g e m e i n s c h a f t  k r i n k h o f
s t e h t  i m  M i t t e l p u n k t

Erste Hilfe rettet Leben. Die

Rotkreuzler zeigten die wichtigsten

Übungen aus dem Erste Hilfe Kurs.

Kinder erlebten spielerisch den

Arbeitsalltag des Rettungsdienstes.  

v o r f ü h r u n g e n  u n d  ü b u n g e n  d e s  d e u t s c h e n
R o t e n  K r e u z e s  i n  t r a b e n - t r a r b a c h
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k u l t u r e l l e  b e g e g n u n g  i n  d e r  g r u n d s c h u l e  
i n  r e i l  m i t  a l e x a  s t r o h s c h e i n

Der Nachmittag begann literarisch.

Alle sind dazu eingeladen worden, ihr

Lieblingsbuch über die Mosel

mitzubringen und vorzustellen oder

auch einfach zuzuhören. Zum zweiten

Teil unter dem Motto „Malen am

Fluss“ waren besonders Kinder

eingeladen. Anhand von Fotos aus der

Region entstanden viele kleine

Kunstwerke.

Schüler, Lehrer, Eltern und weitere Helfer

haben die Grundschule verschönert.  

Mit Pinsel und Farbe ging es an das

Klettergerüst, die umgebenden Mauern

und an den Schulhof.

F r i s c h e  F a r b e  f ü r  d e n  S c h u l h o f  d e r
G r u n d s c h u l e  E n k i r c h
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Viele junge Leute wissen nicht, was sie nach

dem Schulabschluss tun können. Die

Ausbildungspaten haben einen Parcours

entwickelt, mit dem Hilfestellungen bei der

Entscheidung für ein Schulpraktikum oder einen

Ausbildungsplatz gegeben werden.  

Der Kunstrasenplatz in Reil ist sehr

beliebt. Von jung bis alt, Mädchen und

Jungs - alle nutzen ganzjährig die

Sportanlage. Am 10. Oktober haben die

Aktiven mit vereinten Kräften das

gesamte Sportplatzgelände von innen

und außen gesäubert. 

d e r  t u s  r e i l  s ä u b e r t  u n d  v e r s c h ö n e r t  d e n
s p o r t p l a t z

s t e p  b y  s t e p  

P a r c o u r s  z u r  e n t s c h e i d u n g s f i n d u n g
d e s  a u s b i l d u n g s p a t e n p r o j e k t e s  
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B r ü c k e n b a u e r  i n  D i e f e n b a c h  

S p u r e n s u c h e  r u n d  u m  d i e  B r ü c k e  u n d  d a s
B r ü c k e n t o r  i n  T r a b e n - T r a r b a c h

Bei diesem Projekt ging es um

Zeitzeugen, die ihre Erlebnisse und

Erinnerungen zur Brücke, zum

Brückentor und zu den Geschehnissen

im Gebäude erzählen. 

Im Jahr 2020 wurden Rasenflächen gefräst

und mit Blühwiesenmischungen eingesät.

Dort sind große Insektenhotels gebaut

und aufgestellt worden.  

s o  s c h ö n  i s t  u n s e r e  n a t u r

i n s e k t e n h o t e l s  f ü r  h o n t h e i m
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Die ehrenamtliche Initiative „Rettet die Streuobstwiesen

in Kinderbeuern und Hetzhof“ möchte das Bestreben der

Gemeinde unterstützen. Es gibt einige Obstbäume, die

vor ca. 30 Jahren gepflanzt wurden. Diese Bäume

wurden fachgerecht zurückgeschnitten.

r e t t e t  d i e  s t r e u o b s t w i e s e n  
i n  k i n d e r b e u e r n  u n d  h e t z h o f

„ e i n  h e r z  f ü r  k i n d e r “  w i r d  i n  f l u ß b a c h
g r o ß  g e s c h r i e b e n

Der Spielplatz wurde auf Vordermann

gebracht. Da war jede helfende Hand

willkommen. Neue Pflanzen wurden eingesät,

die alten Spielgeräte saniert und die Hecken

am Bolzplatz geschnitten.
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Spielgeräte  wurden  gestrichen, Tische und
Stühle im Gemeindezentrum wurden
gereinigt und instand gesetzt.
Reparaturarbeiten an der Schutzhütte
wurden durchgeführt. Der große Bauwagen
wurde neu lackiert, zudem wurden Unrat
und Müll entlang der Spazierwege entfernt.

V e r s c h ö n e r n   u n d   R e i n i g e n  
v o n   P l ä t z e n   i n   B a u s e n d o r f  u n d  o l k e n b a c h

k i p p e n f r e i e s  d o r f  r e i l

Achtlos weggeworfene Zigarettenkippen sind leider

überall in unserer Natur zu finden. Die

Projektteilnehmer sammelten vor Hotels,

Gaststätten, an Parkplätzen und Bänken

Zigarettenstummel auf, fotografierten und

dokumentierten im Anschluss die Aktion.
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War das nicht ein herrlicher Tag? Nachdem es zuvor tagelang geregnet hatte,
waren Projektleiter und Koordinationsteams schon etwas skeptisch, ob am
10.10.2020 tatsächlich der Mitmachtag durchgeführt werden könne.

Doch Petrus hatte ein Einsehen mit uns und schenkte allen Beteiligten einen
überwiegend sonnigen und trockenen Samstag. Dadurch konnten 16 von
insgesamt 18 Projekten mit der Hilfe von über 390 Aktiven umgesetzt werden.

Die Ziele des Mitmachtages wurden vollends erreicht: Gutes tun und dabei Spaß
haben. Das Koordinationsteam mit Dagmar Barzen und Heinz Butzen sowie Sonja
Mindermann von der Verbandsgemeindeverwaltung Traben-Trarbach und
Bürgermeister Marcus Heintel konnten sich an jedem Projektstandort davon selbst
ein Bild machen: in Krinkhof, Hontheim, Kinderbeuern, Starkenburg, Enkirch,
Traben-Trarbach, Reil, Bausendorf-Olkenbach, Diefenbach und Flußbach. Dabei
ging die Initiative sowohl von Gemeinden, Vereinen, der Feuerwehr, Initiativen als
auch von privaten Interessensgruppen aus. Und es war für jeden Geschmack etwas
dabei: Handwerkliches Geschick waren gefragt, aber auch Erfahrungen aus
vergangenen Zeiten, Hilfe zur Selbsthilfe, kulturelles und künstlerisches Interesse –
ein bunter Strauß an Möglichkeiten, sich am Freiwilligen-Mitmachtag einzubringen
und zu beteiligen.

 
 
 

Großes Dankeschön für einen wunderbaren Tag!
Über 390 Aktive haben beim 1. Freiwilligen-Mitmachtag 

der Verbandsgemeinde Traben-Trarbach mitgemacht!
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Ihr Bürgermeister Marcus Heintel

Wir vom Koordinationsteam danken ganz herzlich
allen, die bei unserem 1. Freiwilligen-Mitmach-Tag
dabei waren: Jung und Alt, Frauen und Männer – alle
haben Hand in Hand zusammengearbeitet, um ihr
jeweiliges Projekt an diesem Tag zu beginnen, zu
verwirklichen oder weiterzubringen! Ein besonderer
Dank gilt den Projektverantwortlichen vor Ort. Denn
sie haben nicht nur die Idee eingebracht, sondern
auch alles vor Ort organisiert. Diesen engagierten
Frauen und Männern werden wir uns noch in
besonderer Form erkenntlich zeigen.


